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Samstag , Z . Dez. T?g]Nr. LSZ Lweites Vlatt volnsfreund
Kus der Parte!

r . HagSfeld, 28 . Nov. Sonntag abend fand der erste Bil-
tzungsvortrag unserer Partei statt ; er war gut besucht, trotzdem
sollte im Hinblick auf die große Arbeiterzahl am Orte der
Besuch noch ein befferer werden. Auf der Tagesordnung stand
«in Bortrag über „Die Revolution von 1918", gehalten von
Ken . Hauptlehrer Haebler aus Liedolsheim. Der Referent
»erstand es in ausgezeichneter Weise , den Zuhörern ein Bild
gi geben von den Wurzeln und Begleiterscheinungen früherer
Revolutionen, um dann dazu überzugehen, die Ereignisse vor
und während des Krieges zu schildern . Gen . Haebler widerlegte
die unwahren Behauptungen der Deutschnationalen von dem
»Dolchstoß von hinten " und ging schließlich über auf die Er¬
eignisse des 9 . November 1918, die er in ausführlicher Weile
behandelte. Seine Ausführungen gipfelten darin, daß uns die
Revolution mancher gebracht habe, wa » nicht unterschätzt wer¬
den dürfe , so vor allem den Achtstundentag, dar Betriebsräte -
gesetz usw . DieS zu erhalten und weiter auszubauen fei Auf¬
gabe des deutschen Proletariats . Die Ausführungen deS Refe¬
renten wurden mit großem Beifall ausgenommen.

$ n der Aussprache wurde von einigen Genossen die So -
sialisrerungSfrage, die Demokratisierung der Verwaltung , die
Echulfragen, die Parteispaltung usw . behandelt. Auch ein
lISP . -Mitglied beteiligte sich in sachlicher Weise an der Dis¬
kussion und redete der Einigung das Wort. Gen. Haebler ging
in seinem Schlußwort auf all die angeregten Fragen ein und
betont« vor allem, wie schwierig es sei, gerade die Sozialisierung
in Angriff zu nehmen, von einer Teilsozialisierung verspricht er
sich nicht viel, wenn nicht die Dollsozialisierung in Angriff ge¬
nommen werden könnte. Ferner betonte Redner , in Bezug
ruf die Schulfragen müsse die Landtagsfraktion alles tun, um
bei un » in Baden an der Simultanschule festzuhalten. Des
weiteren betonte der Redner noch kurz bezüglich der Parteispal -
tung , daß die Unabhängigen einsehen müßten , daß wir nur
durch Einigkeit die Sache des Proletariat » fördern und aus¬
bauen könnten zum Wähle unsere» gesamten Volkes . Genosse
vöhringer konnte hierauf die gut verlaufene Versammlung
schließen. Er wie» darauf hin, daß am 18 . Dezember der
zweite Vortrag über Gemeindepolitik stattfindet, wozu die Ge¬
nossen mit ihren Frauen zahlreich erscheinen mögen, vor allem
auch die BürgerauSschutzfraktion.

Grabe «, 30. Nov . Der hiesige Parteiverein hat den Ge¬
nossen Hauptlehrer H a e b l e r » Liedolsheim für einen Kurs
über »Die Geschichte de » deutschen Volkes " gewon -
neu. Die Vorträge werden einen Ueberblick geben über das
Werden der deutschen Geschichte auf wirtschaftlicher und poli¬
tischer Grundlage . Angesichts der Tatsache, daß alle Parteige¬
nossen ihre Geschichtsbildung in der monarchistischen Schule ge¬
nossen haben, wird eine von sozialwiffenschaftlichen Grundlagen
ausgehende Darstellung besonders wertvoll sein . Der erste
Vortrag findet am Sonntag , 4. Dezember, nachmittags y*4 Uhr,
im „Erbprinzen " statt . Thema ; Germanische Urzeit
und Völkerwanderung . Auch Volksfreundleser und
sonstige Jnteresseitten sind eingeladen. -

. . ■
■

Kleine badische Chronik
DZ . Mannheim » 1 . Dez. Da » ExplofionSunglück in der

Badischen Anilin - und Sodafrik am 21 . November, hat, wie die
Direktion mitteilt , dadurch seine Aufklärung gefunden, daß Ar-
bester, den Vorschriften entgegen, eine Sauerstofflasche mit
Wasserstoff füllen wollten. Der in der Flasche enthaltene Rest
von Sauerstoff bildete zusammen mit dem einströmenden Was-
serstoff Knallgas , wodurch die Explosion hervorgerufen wurde.
Wie erinnerlich- sind durch die Explosion zwei Arbeiter getötet
worden.

Vom KniebiS . Der Gemeinderat von Frrudenstadt und der
von BaierSbren » genehmigten ein Abkommen über die Elektrizi¬
tätsversorgung auf dem Kniebis. Freudenstadt gibt ein unver¬
zinsliches Darlehen von 100 000 M auf 20 Jahre . ES handelt
sich aber in der Hauptsache um die Versorgung der LammwirtS-
haufeS . Für Schneebahnen auf dem Kniebis wurden vom Ge¬
meinderat 150 M für ein Paar Ochsen pro TageSarbeit be¬
willigt.

* PhilippSburz , 29. Nov . Vlutverziftung mit tödlichem
. AuSgang. Ein gesunder, kräftiger Mann wurde hier vor vier¬
zehn Tagen von einem Hunde gebissen . Er beachtete die an
sich nicht bedeutende Wunde nicht und starb infolge von Blut¬
vergiftung dieser Tage.

Die Rheinschiffahrt. Die Schiffahrt auf dem Rhein ge» ’
ftaltet sich infolge der trockenen und kalten Witterung und des
damit verbundenen weiteren Sinkens de» Wasserstandes auch
weiterhin recht schwierig . Sie kann nur schwer aufrechterhalten
werden und eine große Anzahl von Kähnen liegt still. Das An¬
gebot von Laderaum ist daher sehr groß. Schleppgelegenhcit ist
trotz hoher Preise nur schwer zu haben.

* Der Maulwurffang ist jetzt ein rentables Geschäft , denn
das Fell wird teuer bezahlt. Au» Markdorf wird gemeldet,
daß ein Maulwurffänger am Gehrenberg innerhalb acht Mo¬
naten 2000 Stück Maulwürfe fing. Da die Maulwürfe zu den
nützlichen Tieren gehören, so ist das Fangen dieser Tiere ent¬
schieden zu mißbilligen.

Die Einreise in die Schweiz . Der Schweizer BundeSrat
hat die neue am 1 . Dezember bereits in Kraft getretene Ver¬
ordnung über die Kontrolle der Ausländer genehmigt. Nach
dieser Veröffentlichung haben die Gesandtschaften und Konsu¬
late dar Recht zu selbständiger Erteilung deS Visums für die
Einreise in die Schweiz, sofern die Einreise nur zum vorüber¬
gehenden Aufenthalt (Kuraufenthalt , Geschäftsreise usw . er-
folgen soll ) . Sobald Ausländer zum Zwecke der Ansiedelung
oder Erwerbstätigkeit in die Schweiz kommen , sind deren Ge¬
suche um Einreise von den Gesandtschaften und Konsulaten der
Eidgenössischen Zentrale zu unterbreiten , die sie wiederum dem
interessierten Kanton zur Entscheidung über die Aufenthalts¬
verhältnisse zu unterbreiten hat . Saisonarbeitern und Dienst¬
mädchen ist das Visum von den Konsulaten selbständig zu er¬
teilen, wenn da» Einverständnis der kantonalen Polizeibehörde
zum Aufenthalt im Kanton vorliegt.

* Zuzug von Ausländsdeutschen. Die schweizerische Regie¬
rung weist gegenwärtig viele Deutsche aus , um deren Arbeits¬
stellen mit Einheimischen zu besetzen und so der außerordent¬
lichen Arbeitslosigkeit zu begegnen. Zum 15 . Dezember muß
Baden lt. „Rast. Ztg .

" zweihundert Familien aus der Schweiz
aufnehmen , wovon 20 nach Rastatt überwiesen werden, für
die die Leopoldskasernen zur Verfügung gestellt werden. Die
Ueberwiesenen find Familien von Schweizer Wehrleuten. Da¬
durch verschlechtern sich die Aussichten für Wohnungssuchende
am Platze.

Maßnahmen gegen Christbaumdiebe. In der Weihnachts¬
zeit sind die Tannenkulturen vor Dieben nicht sicher. Wie vom
Schwarzwald gemeldet wird, suchen sich die Waldbesitzer vor Dieb¬
stahl zu schützen, indem sie reihenweise die Pflanzungen durch¬
gehen und mit einer Schere von jedem Baum oder Bäumchen
einige Aeste abschneiden . Die Tannen werden dadurch als
Christbäume unbrauchbar , wachsen aber leicht wieder nach und
erhalten keine Benachteiligung in ihrem Wuchs .

* Vereitelter Schmuggel. In Säckingen wurde dieser
Tage ein Wagen mit Holz von der Zollbehörde beschlagnahmt ,
weil mit dem Holze größere Mengen Butter und hölzerne Koch¬
löffel nach der Schweiz geschmuggelt werden sollten . — Von der
Insel Reichenau wird berichtet, daß in Markelfingen von
der Zollbehörde ein Schmuggler abgefaßt wurde, der auf einem
mit Torf beladenen Schiff einen Elektromotor in die Schweiz
schaffen wollte.

* Abfertigung von Personen und Gepäck von Stationen der
Eisenbahnen de» SaargebietrS . Vom 1 . Dezember 1921 ab wer¬
den von den Fahrkartenausgabestellen und Gepäckabfertigungen
der Eisenbahnen de» Saargebietes die Fahrpreise und Gepack-
frachten in zwei Währungen und zwar für die Strecken der
Eisenbahnen d«S SaargebieteS in Franken und für die Strecken
der deutschen Reichsbahn in Mark erhoben.

Für und gegen die Drei -Franken -Abgabe
In Daldshut beschloß die von der Landerzentrale des

badischen Einzelhandels bestellte Grenzkommission nach langen
Verhandlungen die Absendung folgender Entschließung an das
badische Ministerium de» Innern : In Waldshut versammelte
Vertreter der Ortsgruppen der Landeszentrale des Badischen
Einzelhandels von Konstanz, Radolfzell, Smgen , Stühlingen ,
Tiengen , Waldshut , Klein -Laufenburg , Säckingen, Rheinfelden
und Lörrach protestieren gegen die eingeführte Drei -Franken -
Abgabe . Sie sind vorläufig zur Abgabe von 1 Franken bereit,
der bei etwaiger Steigerung der Inlandspreise und der Reichs¬
mark ermäßigt werden mutz . — Als Folge dieses Beschlusses
hatten sich am vergangenen Sonntag im Walrschloß die or¬
ganisierte Arbeiterschaft , die Beamtenschaft
usw . emgefunden, um gegen diesen Beschluß zu protestieren.
Verschiedene Redner fanden e» unbegreiflich, daß die Geschäfts -
Welt gegen die Drei -Franken -Abgabe Sturm laufe. Der Aus¬
verkauf der Grenzstädte müsse unterbunden werden. Es wurde
an die Moral der Geschäftsleute appelliert, mit den Konsumen¬

ten Hand in Hand zu gehen, damit Ausschreitungen vermieden
würden. Staatsanwalt Dr . G e r a r d zeichnete traurige Bilder
von den Grenzvorgängen . Die Gefängnisräumlichkeiten reichte»
nicht mehr an», um alle Häftlinge unterzubringen . In Tiengen
würden sogar den Schweizern Lokale zum Umkleiden zur Verfü.
gung gestellt . Es gäbe sogar Leute, die für die Schweizer ein¬
kauften. Täglich würde» 12 bi» 29 Man « in» Gefängnis ringe»
liefert und tagtäglich mühten 16—20 000 „Ä Geldstrafe neben
den Gefängnisstrafen verhängt werden. Ein Vertreter der Ge -
schäftswelt verwies darauf , daß die Industrie und die Banken
von der Abgabe befreit blieben, was eine Ungerechtigkeit sei.
Den Forderungen der Versammlung dürste durch die neuen Be.
schlüffe der RerchSregierung zur Bekämpfung de» Wucher » wohl
in der Hauptsache Genüge getan sein.

Deutscher Witterungsbericht für Oktober 1921
So trocken und heiß der Gommer diese» Jahre » verlaufe«

ist, so ungewöhnlich lange hielt er auch an . Für viele Gegenden
Deutschlands fand er eigentlich erst im letzten Oktoberdrtttel sein
Ende. Natürlich senkten sich die Durchschnittstemperaturen
entsprechend der fortschreitenden Jahreszeit , aber trotzdem wur¬
den im Oktober doch noch erstaunlich hohe Wärmegrade beob¬
achtet . In Wcsideutichl <m0 traten an vielen Orten bis zu zebn
Sommertage auf , d. h. Tage, an denen die Temperatur der Luft
im Schatten 25 C überschritt. In Aachen wurden am 10. Ok¬
tober sogar 80,2 C gemessen . Fröste kamen im letzten Monats -
drittel und in den ersten Nächten des Monats vereinzelt vor,
sie hielten sich aber in sehr mäßigen Grenzen . Wie die Wärme,
so setzte sich auch die Trockenheit des Sommers im größten Teile
Deutschlands bis in den Oktober hinein fort . Von den ausge¬
prägten Trockengebieten verdient da» zu beiden Seiten der
Mosel die größte Beachtung, die Monatssummen des Nieder ,
schlag» erreichten hier nicht einmal 10mm . In der Eiffel
hat eS seit September des vorigen Jahres nur in einem einzigen
Monat (Januar ) etwa» mehr geregnet , als der aus vielen Söe« ;
obachtungsjahren errechnet« monatliche Durchschnitt beträgt.

'
Alle übrigen Monate weisen erhebliche Fehlbeträge in den Nie¬
derschlagsmengen auf . Die ungewöhnliche Wärme und Trocken¬
heit des Oktobers war eine Folge sonnigen Hochdruckwetters , da»
sich in der beträchtlichen Anzahl ganz heiterer Tage ausdrückt .
Viele Orte hatten bis zu 15 nahezu wolkenlose Tage. Während
in den beiden ersten Monatsdritteln nur einzelne Regentage
das beharrlich schöne Wetter vorübergehend unterbrechen konn¬
ten, setzte mit dem 21 . Oktober endlich in ganz Deutschland eine
längere Regenperiode ein, die bis zum 7. November anhielt.

Eingegangene Bücher und Zeitschriften
( Alle hier angeführte« und besprochenen Bücher und Zeit¬
schriften find von unserer Parteibuchhandlung zu beziehen .)

»Der Firn ", Sozialisttsche Rundschau über, das polittsche,
wirtschaftliche und kulturelle Leben. Folgende bemerkenswerte
Artikel heben wir aus dem Inhalt des neuesten Heftes des
2. Jahrgangs hervor : Koalition (Leiter ) : Max Schippe ! : Erin¬
nerungen an den Fall Dühring ; Paul Lensch : Wiesbadener
Lobgesänge und ihr schlesische» Echo ; Arno Franke : Bismarck
als Schriftsteller : Julianus -München : Von Kahr zu Lerchen¬
feld ; Dr . Otto Köster: Die Schwächen der marxistischen Ge¬
schichtslehre (Kausalität und Zwecksetzung) l ; Paul Gutmann :
Relativismus ; Josef M . Frank : Künstler und Zeit . Blicke vom
Firn : Unverbesserliche Annektionisten ; Im Staatsrat sprech' ich
anders . . . ; Der verhinderte Sozialist ; Wo bleibt hier die
Opposition? ; Heinrich Zille ; Genaues Signalement . Biblio¬
thekar.

„Der Firn " erscheint halbmonatlich und ist durch alle Buch¬
handlungen , alle Postanstalten oder direkt vom Verlag : „Der
Firn "

. Berlin W . 35, zu beziehen. Abonnementspreis : vier¬
teljährlich (6 Hefte) 5.50 Ji ; bei Zustellung durch den Verlag
20 Pf . für Porto pro Heft extra ; Einzelheft 1 .20 M. Probe»
nummern kostenlos .

PMgmff« md Leser der „BoldistmN
berücksichtigt bei eueren Einkäufen die

GefebäftUebeRundfebau!
ix * Kaust nur bei den Geschäftsleuten»
'

» M » die euere Presse mit Anzeigen unterstützen ! !

Musikinstruments in vorrüglieker Güte
Violinen , Violas , Cellos , Mandolinen , Gitarren , Lauten , Konzert - und Akkordzithern ,
Flöten , Notenpulte und -Ständer MT * Saiten füp alle Instrumente "HW

FRITZ MÜLLER , Karlsruhe
Kaiserstrasse , Ecke Waldstrasse

7418

i^ rSO/brmen
Ükmnüfitâ äWte
.Vereinigte ! iaaRiKENfl .qKORN «

1^ ^ Die
‘̂ Deutscfte
Qualitäts -

Der bekannt und beliebte Etagen

Pelz - Verkauf
* “ i. i*rpi Karl-Friedrichstr. 6 1 ^
■ gegenüber dem Schloss » Catö - Marktplatz ■
■ bringt wieder in ( resser Auswahl I

I rate , echte LeipzigerPelze . |
I Moderne Formen — Keine minder- 1
I wertige Massenware — Sehr billige I
M Preise — Keine teure Ladenmiete |
I Im eigenen Interesse ■

genan die Adresse beachten .

Schwarze und farbige

Tucluninfel , Fiaulchmäntel
Plfiieh- u. Affrachanmänfel

zu staunend billigen Preisen.
Keine Ladenspesen . Keine Personalspesen .

Daniels Konfektionshaus
TeL 184» Karlsruhe , Wilhelmstrasae 34 1 Treppe r

Billigste Bezugsquelle für Damen -Konfektion .

Bei S|ren EiMufeu £ „Stlfeftantii“.1

Mäntel
,dle grolle

Mode'
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? r

Filiale Baden -Baden .
Telephon : 1180 — 1190 — 1580 — 1581

1582 — 1584 — 1585 .
Süddeutsche Diskonto- fiesellschaft A.-6.

Filiale Buden -liodeo
Lnlsenstraße 3 (gegenüber der Trinkhalle ).
Bankhaus Carl T. Hermann & Co.

SoBenetraBe 6. Telephon 101 u . 704 .

Karl J . Kessel
Kaufm . Sachverständiger u . Treuhänder
Vermögen «- und Naoblassverwaltungetu — Inmobilien und
Hypothekenvermittlung . — Auskünfte . — Versicherungen .

Detektiv Relo Baden -Baden
Ludwig Wilhelmstrasse 22 — Welt -Auskunftei

Ermittelungen jeder Art
Reell 843 Telefon 348 Diskret

SPEZIAL-
HUT - GESCHAEFT

KARL BEHRLE
LANGESTR. 14TELEPH . 892

Färberei u. Chemische Ulaschanstalt
Friedrich Thomas (Gegründet 1872 ).

Sofienstrasse 21 , Baden -Baden.
Beurenstrasse 16, Tel. 708 , Baden-Lichtenthal .

U Hotels, Restanrants, Cafd n. Teronflaen W

Hotel
„Europäischer Hof“

jtö*

Partiewarenhaus
Jos . GötzolBaden - Baden , Sofienstrasse 221

Billigste Bezugsquelle in Wohnungs - Einrich - 1 Herren - und Damenbekleidung , Wäsche , Stiefel
tungen , Teppichen, Möbelstoffen, Gardinen . : zu bekannt billigen Preisen .

Abfahrt in Richtung :
Pforzheim Bruchsal - Schwetz.- Ettlingen - Dnrthjn >4 .q

' Maxau* " "
Vorm. Kac hm Heidelberg Mannheim' Sastatt Rastatt Pfalz
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Billigste Bezugsquelle für |

Manufshfur , Weißwaren, 1
Herren - und Damenkonfektion |

| Möbel , sämtuche Aussfeuerarfikel j
aiiiiiiiiiiiiiimimiiiiiuiiii . hihihi . . . .

Rudolf Heilemanu , SoHenstr.3a
gegenüber der Reichspost am Leopoldplatz .

Spezial- Haus leinet Herren - Moden .
, Langestr. 20

Eigene Werkstätte .
joset

Schuhwaren .

1

Sägewerke Baden -Baden
« . m . b. H.

Baden - Baden - Geroldsau
— v Telephon 268 . —

" > 1 V .

Ufo

& Dr. Erich Batschari
Baden-Baden , Langestr. 62.

Sattlerei feiner Leder --
- und Reiseartikel ' a j • 1

Karl ZfltscherA. Streit
Küferstrasse 7.

fes? Ettlingen WHKtzKtziZM
Manufaktur
Modewaren

Brüste : FtrUevueisescUfl ,
billigste Bsuqssssüs für Herres -
uil Dsmsi -Klsfdsr , Schikwirei

E. Rossbusch
Büttenstrasse 7.

Joh . Seifer , Ettlingen
Hut -, Mützen -, Schirm - und Sport - Artikel .

Hnt - und Schirmreparaturen ._

WWW Kleidung Schübe Putz Hlüi
Eduard Amend

Telef. 1082 B .-BSÜM Langestr . 8

Herren- 1 . Knaben -Konfektion , Herren-Artlkel

WWWWU Allgemeines
Sri »« Sshlss „Zarte Giüstk “ ,

Bcktes Kernleder, dreifach haltbar , I
wussrdieiiL Satg , nirsehstr . 10, |

8ekntuuehenieister .

Fntterartlkel , Kunst¬
dünger , Sämereien

Gross- und Klein -Verkauf.
Lndwig Jaeck,
Pforzheimerstrasse 38 .

Halbstoffwerk Obertsrot
Max Falk

Kolonialwaren
Mehl n. Futtermittel

Michel Ingold
Henen -Konlebtton

Anfertigung uach Maas.
Kronen -

I» Straße 7
Metzgerei u.Wurstlerei

ft Klrchenplaiz S
Erstes u .ältest .Spezial -
geschält am Platze .

„ Kurhaus - Restaurant “
Weingroßhandlung .

Zweiggeschäft :

Städtisches Merkur-Restaurant.

Geschwister Knopf
Grösstes Kaufhaus am Platze

Ireoiers Mef

'Jos . JYUermarm
© ernöbacbcretr . 13 u . 15

'Cd . 770

ölriß -, Moll - und Modewaren.

C . F . KOPF
Hotel '

Russischer HoflLudwigFinzer

Langestraße 8 — Telephon 266

Spezialhaus f. Gardinen
Anfertigung nach Angabe .

Haus I . Ranges
das ganze Jalrrgeöffnet

Lichtentaler -

E) ^ jLuuvi strasse 3
"W äschehaus für Damen und Herren.

Eigene Werkstätten Aussteuern .

Im Quellenhot (Erdgeschoß) :
ALTE BADISCHE WEINSTUBE

„ Im gissest L,öch @ ! M
Spezialität : Bad . Landweine vom Faß
Bekannt durch Lüche und Keller

Albert FromherzManufaktur
Modewaren
Konfektion .

Fridolin Weißhaupt
Herrenkonfektion u . Maßarbeit .

Lange¬
str . 29

„ _ Tri Modehaus Gebr . Schmidt
HOTEL ATLANTIC PameHkoufehtiop<KlelderItotfe,Se !deiiiteffe

Carl SDGU » Wilhelmstraße 4an der Llchtenthaler Allee
Fließende Wasser — Bäder — Appartements

REGINA - HOTEL
P . KEPPELER

VORNEHMSTES FAHILIEN -HOTEL

Manufaktur - und Modewaren
Aussteuer -Artikel Herren -Anzugstoffe
’SftST E. JACOBY
Erstes Haus für Damen - Moden.

HOLLAND - HOTEL Klelderltofle,SeiiienItoffeJ )aineiikonfektion
E . Lorentz , Lichtentalerstraße 25das erstklassige Famllien -Hoiel

Geöffnet vom 1. März bis 1 . Dezember .
HOTEL DREI KCEN1GE

Südlage . Nähe des Kurhauses und der Kur -
Anlagen . Neuzeitlich eingerichtet . Central -

neizung . Das ganze Jahr geöffnet .
Ei. Angnst Holtmann .

Hotel Schwarzwaldhof
Wein - und Bier-Restaurant . Gut bürgerl . Haus

In nächster Nähe der Bade -Anstalten
Telephon Nr. 9 A . Wäldele .

Hotel und Badhaus
„Zähringer Hof “

Vornehmes , bei.agf . Familienhotei , Thermalbäder
_ — Grosser Park —

Badhotel,Badischer Hof
Telephon 51. Telegr.-Adr. : „Badhof“.

Hotel Müller, SÄ 'Ä ?
hof, nächst Kurhaus und Anlagen , jeder mod.
Comfört. Massige Preise . Ganzjährig geöffnet.
■coCentral-HotelGrosse moderne Sftle *.

Abhalten ▼. Hochseiten
In nächster Nähe der

Bäder -lnhalation . Konvenationshaua . Das g«nze Jabr xe-
Cffnet , Telephon 88 Baden-Baden , PH . LIEBLICH .

Trocadero -
Künsfler - Spiele

Baden -Baden

Saatfcrau -
Th © ater

Lichtenthaierstr . 5U

Joh . Schnürle , Langestraße 50
Schuhwaren_ Maas und Reparaturen.
Schuhhaus Karl Qroß

Baden -Baden , Weststndt
empfiehlt sein reichhalt .Lager zu billig .Preisen

Sennfi- n? d Lebensmittel, Zigarren litt
Kaufhaus Jos . Huck

12 Langestraße 12
Billigste und beste

Artikel des täglichen
Bezugsquelle für alle
glichen Bedarfs .

?8
e

!Ä Adolf Kaufmann “
Fisch -, Wild - und Qeflfigelhandlung ,

Leo Kah, Metzgerei u , Wurstlerei
Lnagertroße 20 Telephon 40 .

Amelunxen , Langestr . 31
Spezialgeschäft feiner
<leisch -u Wnrstwaren

A. Walter
spr <
Gr

Landesprodukten -
roßhandlung .

Joseph Sucher
41 Langestr . 41
Telephon 904

Kolonial -
Delikatesswaren

flute Zigarren , Zigaretten , Tabake
uud Kolonialwaren finden Sie bei
Ö Üasf Seile ».
In JTaaif ctr . 2.

Joh. Canals Sion
Spezialhaus

für Obst - u . Südfrüchte

IANOS
Mäßige Preise

Hermann
Langestr . 68 Tel . H73

P

G . m . b . H.

Wiener Bazar Jul. Nachmann
Sofienstrasse 20 — Tel. 201.

Rentschler Sühne,Sägewerk

Möbelhaus Aug. Baer
Büttenstrasse 10.

Q. Schneider tz Söhne
Ettlingen bei Karlsruhe

Grosses Lager in Papieren und Kartons
aller Art für sämtliche Verwendungszwecke .

Möbelhaus Loepthien , Merkqrstr . 4
Uebernahme kompletter Einrichtungen — Billige Preis «.

Keramische Werke und Ofen -Fabrik
Leo & Karl Marx , Baden-Baden

Kachelöfen, Herde und Sidelnngsöfen.

Saatbaus Frennd L Go.
Ettlingen .

CarlBeeker.Sehshvarea
Reparaturen jeder Art.

Hack & Blan
Eisenwarenhandlung Telefon 47.

Kachelofen-Spezial¬
geschäft Ludw. Wörner
Bertholdstr . l , Tel. 63.

Christian Fischer
B -Baden

Hirschstrasse 14.

Garage Zahler
Merkurstrasse 11 — Tel. 166

Adler-Vertretung — Benzin — Oel — Gummi.

Loeser & Leonhardt
Diamantwerkzeugfabrik ._

Th . Schneider, Säge- und Hobelwerk
Baden.Oos — Tel. 241.

W > « » I » i MMMMM ll

I Gustav Joos , X
I Ansstattungsmagazin für Haut und .Küche» jT

Eiienwaren — B a ub e s chl ig e. j

{
Speilalltät: Reinalaminium- Kochgesehirre5
in besten Qualitäten Infolge reehtaeltlaer I

I
eün,ügn J Vnktsvll DWMÄGM

I
^ ^VLrme 51 » sehen in verzinnt , vernickelt und m

Kupfer , grösste Auswahl , billigste Preise . £

Sisen- n.JHetaUgießerei
G. m . b . H . , Ettlingen ._ Telephon 144.

hfÜSt . Sprengstoffe
für alle Zwecke

wie Ammonsalpeter -Sprengstoffe, Silvit-Pikrin -
Sprengkörper , Sprengpulver , Sprengsalpeter .
Sprengkapseln , Zündschnüre , elektr . Zünder,
Zündapparate , Leitungsprüfer , Lertnngsdraht etc.

Pulverfabrik Ettlingen

Färberei u. ehern . Reinigung J. Schmitz
Inh . : ff. Schnepf , Maximilianstrasse 100.

COODGOOOOOOOOOOOGGOQOOOOOOOO

Willi.
‘

a ,

“ ‘ ‘ r
bogen — Chemikalien — Sanitätswaren 1

Leinn Duriacn
Herrmann & Ettllnger 6, m , b. H.

Durlach bei Karlsruhe (Baden) ._

Photo-Artikel.
cooooocooooco :

Waldemar Kuttner , Eisenhandlung
Telefon 47

Träger, Stabeisen, Bleche, Banbeschläge,
Oefen, Banmaterialien.

' sporThaus

| nacel u menz
^BADEN -BADEN̂

A. Stöckel , B &derstr . 2
Ap - n. Verkauf Antiquitäten
aller Art , Perser Teppiche

Silber und Gold etc .

Lackiererei — Tel . 987.

(Gelang & Steponat , Durlacb
Fernsprecher Nr. 39 Hauptstrasse 48 -rö0.

Werkzeuge u. Beschläge
Haus - und Küchengeräte ,
saaaaaaaaaaaa aaa;

August Frey , Inh . :
Jos . Frey , Brennmate¬
rialienhandlung . Tel .79.

Stella Lagermetall
in 6 Qualitäten

Verlangen Sie gratis Prospekt .
Stella A.- G ., Oos .

Brennmaterial sparen
Kachelöfen , Kachelherde
von Carl Roth Macht. (E . böur ) Oos.

Gritzner : Durlach
Nähmaschinen - Fahrräder.
ecccc€cc>fccrcc >r.c€ rtccccjoarccccc «

Arnold Biber
Pforztieim — Du .rla .ch .

Fabrik zahnärztlicher Einrichtungen
Eisen - und Metallgießerei ._

ahliäii 1 Hilft
Baden -Geroldsau

laiffsiimfk mi lokkailgoi.
vormals

ono Dieterlei Cie.
Baden -Iiichtental

Bangeseliäft, Sägewerk , Holzlilg. , l» Bekoratftü!
1

WM .

EcnzwBfHR Caggenai
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